
Verein zur Förderung des Christian-Albrecht-Hauses in Kiel e. V. 

Protokoll zur Vorstandssitzung am 31.01.2015 
 

Der 1. Vorsitzende Jochen König eröffnet die Versammlung um 18.10 und stellt die satzungsgemäße  

Einberufung der Versammlung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Anwesend sind 20 stimm-

berechtigte Vereinsmitglieder und 2 Gäste. 

Tagesordnungspunkt 1 – Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung der 
Versammlung und der Beschlussfähigkeit; Grüße und Personalien  
Durch den Vorsitzenden werden Grüße von Mitgliedern bestellt, die nicht anwesend sein können. Er 

berichtet weiter, dass im vergangenen Semester 8 neue Mitglieder gewonnen werden konnten, u.a. 

durch die neuen Patenschaften für Studierende aus dem CAH. 

 

Tagesordnungspunkt 2 – Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

Auf Wunsch des Schatzmeisters wird der offizielle Jahresabschluss im Sommer stattfinden. 

Der Kontostand am 15.01.2015 betrug 2093,25 €. Der Schatzmeister Henrik Welp weist darauf hin, 

dass im Februar rund 1200 € durch den Einzug der Mitgliedsbeiträge hinzukommen werden, wodurch 

man mit über 4000 € ins neue Jahr starten wird. Die Bezahlung des Tutors ist damit auch gesichert. 

Tagesordnungspunkt 3 – Bericht des Vorstands zur Umsetzung der Beschlüsse aus der letzten 
Mitgliederversammlung 
Es wird von der Umsetzung der Beschlüsse aus der letzten Mitgliederversammlung berichtet:  

 Die Patenschaft hat sich bewährt; auch das Auftreten einzelner Vereinsmitglieder bei der 

Vollversammlung der Hausbewohner zu Semesterbeginn und das Bewerben der 

Patenschaften und des Vereins war dabei sehr hilfreich. 

 Dem Studentenwerk wurde ein 7-Punkte-Plan vorgelegt, um die Fortführung des Vereines zu 

sichern; dieser wird vom Schatzmeister präsentiert und kann auch eingesehen werden. 

Tagesordnungspunkt 4 – Pläne für den festlichen Abend zur Kieler Woche 
Es wird über die Organisation der Kieler Woche gesprochen und welches Programm es dabei geben 

soll. Beschlossen wird ein dreitägiges Rahmenprogramm für die Austauschstudenten, das mit einem 

Empfang in der Mensa 1 zum Abschluss kommen soll. Auf dieser Abendveranstaltung wird Prof. em. 

Raasch (Universität des Saarlandes) einen Vortrag halten. Des Weiteren werden offizielle Vertreter 

der Universität Kiel, des Studentenwerks, sowie der Deutschen Auslandsgesellschaft aus Lübeck dazu 

eingeladen. Es wurde außerdem angeregt, Kontakte mit dem Verein Alumni Kiel e. V. der Christian-

Albrechts-Universität zu knüpfen. 

Aus den folgenden Ländern werden die jeweiligen Partnerorganisationen eingeladen: Schweden, 

Finnland, Estland, Litauen, Russland und Polen. Es wird außerdem darüber abgestimmt, ob der 

Austausch in diesem Jahr überhaupt stattfinden soll: Einstimmig sind alle stimmberechtigten 

Mitglieder dafür. 

 

Ein Festausschuss wird gebildet: Guy Kenmoe, Yassine Laag, Anja Mikowski, Daniela Terzieva, Jochen 

König, Henrik Welp, Doris Mir Ghaffari, Stefan Sanders, Samara Sardarbekova, Tim Liese, evtl. auch 

Midhet Muranovic und Anita Heubach-Soberski. 

Das erste Treffen des Festkomitees soll am 15.02.2015 um 14 Uhr stattfinden, das Budget für die 

Feierlichkeiten wird auf maximal 1000 € festgelegt. In der Einladung an die Vereinsmitglieder sollte 



auf den Dresscode und einen zu entrichtenden Festbeitrag hingewiesen werden; alles Weitere wird 

auf dem ersten Planungstreffen besprochen. 

 

Außerordentlicher Tagesordnungspunkt  

Der Tutor berichtet über das Programm des letzten Semesters im CAH: 

 Während der Vollversammlung traten acht neue Mitglieder aus dem Wohnheim dem Verein 

bei. 

 Die Firma magoo international GmbH aus Hamburg hielt einen Vortrag im CAH. Sie vermittelt 

Auslandssemester und -praktika. 

 Der Heimrat hat den Kickertisch ersetzt und auch das Klavier stimmen lassen. 

 Eine Mannschaft des CAH hat mit einigem Erfolg an einem Volleyballturnier der Wohnheime 

des Studentenwerks teilgenommen. 

 Die CAH-Party war nicht gut besucht. 

 Für den Tanzkurs gibt es derzeit leider nicht so viele Paare, wie erhofft. 

 Die Hausbewohner möchten die Satzung des Wohnheims ändern – unter Anderem, um die 

regelmäßige Beteiligung der Heimratsmitglieder an gemeinsamen Aufgaben, sowie die 

jeweiligen Aufgaben festschreiben zu lassen. Es wird darauf hingewiesen, dass eine solche 

Änderung auf der Kuratoriumssitzung des Studentenwerks beantragt werden muss. 

 

Jochen König schließt die Versammlung um 19:40 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

Anita Heubach-Soberski      Jochen König 

Protokollantin        1. Vorsitzender 


